
as wissen Kinder im Vorschul-

alter über Sexualität? Neugier,

Doktorspiele und viele Fragen

wie zum Beispiel «Kriegt man vom Küssen Kin-

der?»: Häufig sind es amüsante Situationen, die

uns als Fachpersonen und Eltern manchmal den-

noch fordern.

Wie sieht die sexuelle Entwicklung bei Kindern

zwischen Einschulung und Pubertät aus? Die

Neugier der Jugendlichen und die Flut der Bilder

in den neuen Medien stellen uns als Fachperso-

nen vor neue Herausforderungen. Was gilt heute

als normal oder als bedenklich, was sind absolute

No-Gos? Benötigen wir ein Update?

Die Beiträge dieses Heftes zeigen Facetten dieser

«neuen Normalität». Wann ist Kinderschutz nötig,

wie sieht er konkret aus? Es wird dabei gesondert

auf Glaubhaftigkeitsbegutachtung von Kindern

beim Verdacht auf sexuellen Missbrauch einge-

gangen und aufgezeigt, wie diese verläuft. Fach-

personen aus der Medizin, der Psychologie, dem

Schulwesen und der Justiz widmen sich dem

Thema aus wissenschaftlicher, psychologisch-

pädagogischer, juristischer und gesellschaftlicher

Sicht. 

Im vergangenen Jahr fand in Winterthur das SPZ-

Symposium zum Thema «Die sexuelle Entwicklung

von Kindern und Jugendlichen: Zwischen Normali-

tät und Kindesschutz» statt. An dieser interdisizipli-

nären Tagung kam es zu einem intensiven Aus-

tausch und interessanten Diskussionen zwischen

Fachleuten, die sich im Alltag mit unterschiedlichen

Aspekten befassen: zum  einen mit dem Kinder-

schutz und zum anderen mit den psychologischen

und pädiatrischen Aspekten der sexuellen Entwick-

lung von Kindern und Jugendlichen. Die von den

Referierenden am Symposium vorgestellten Er-

kenntnisse sowie die Schlussfolgerungen der Dis-

kussionen sind in diesem Heft zusammengestellt.

Wir möchten dem Editorial-Board der PÄDIA-

TRIE und dem Verlag Rosenfluh für die Einladung

danken, dieses Themenheft herauszugeben. 

Allen Autoren und Autorinnen dieses Heftes

 danken wir für die Zeit, die sie investiert haben.

Zudem möchten wir uns für die sehr schöne und

bereichernde gemeinsame Arbeit und für die

spannenden Fachdiskussionen bedanken.

Revital Ludewig und Kurt Albermann
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